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Vortragsthema 
 
In der Reihe „Bärenreiter Basiswissen“ ist 2011 das Buch Musikalische Formen. 20 
Möglichkeiten, die man kennen sollte von Marie-Agnes Dittrich erschienen. 
 
Die Autorin verwendet unter anderem Lautstärkediagramme, um den formalen Ablauf und die 
„Dramaturgie“ von verschiedenen Werken Witold Lutosławskis zu vergleichen. Nachfolgend eine 
Doppelseite aus ihrem Buch: 
 
 

 

 

 
 

Marie-Agnes Dittrich zieht daraus unter anderem die Schlussfolgerung, dass Lutosławskis 
formbildende Mittel Kontraste und grosse Steigerungen seien. 
 
Ohne auf Lutosławski im Detail einzugehen: Diskutieren Sie kritisch die Vor- und Nachteile einer 
solchen Untersuchungs- und Darstellungsmethode von musikalischen Formverläufen, ins-
besondere im Hinblick auf die angestrebte Vermittlung von musiktheoretischem „Basiswissen“. 


